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Mitglieder des Deich- und Hauptsielverbandes Wilstermarsch wurden folgende Sielverbände: 

1. Kampritt 

2. Kampen 

3. Beidenfleth - Altenfelde 

4. Humsterdorf - Uhrendorf 

5. Hollerwettern 

6. Brokdorf 

7. St. Margarethen 

8. Büttel 

9. Landscheide 

10. Ecklak - Seedorf 

11. Äbtissinwisch 

12. Ecklak - Nortorf 

13. Stördorf – Honigfleth - Bischof 

14. Julianka 

15. Bekau 

16. Bekmünde 

17. Moorhusen 

18. Hackeboe 

19. Neuendorf - Sachsenbande 

Aus Stadt und Land 

Wilster, 21. Oktober. Der Zimmererlehrling Hermann Fabry, Lehrherr Detlef 

Schuardt, Hackeboe, bestand seine Gesellenprüfung mit dem Prädikat „gut“. 

Wilster, 21. Okt. Gestern frischte der Viehversand noch besonders auf. Weit 

über 100 Tiere wurden verladen. Auch heute herrschte auf der Rampe großer 

Betrieb. Beste Tiere gehen nach auswärts. In der verflossenen Woche kamen 

außer den vielen Rindern auch Pferde und Jungrinder zum Versand. 

Wilster, 21. Okt. Deich- und Hauptsielverband „Wilstermarsch“. Auf Grund 

der Ersten Wasserverbandsverordnung vom 3. September 1937 hat der 

Regierungspräsident in Schleswig mit Genehmigung des Reichsministers  für 

Ernährung und Landwirtschaft vom 27. März 1939 für die Wasser- und 

Bodenverbände im Gebiet des Holsteinischen Deichbandes „Wilstermarsch“ in 

Wilster im Kreise Steinburg angeordnet, daß ein Deich- und Hauptsielverband 

„Wilstermarsch“ in Wilster gebildet wird, dem 19 Sielverbände angehören. 

Wilster. 21. Okt. Unsere Leser, besonders auch die vom Lande, möchten wir 

darauf aufmerksam machen, daß bis auf weiteres der Autobus der Reichspost an 

Sonntagen nicht fährt. Auch die Fahrt mit der Landkraftpost fällt an den 

Sonntagen aus. 


